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Zentrales Dokument des Projektes (& darüber hinaus)

• Gibt Orientierung als eine Art Leitfaden

• Beschäftigt sich mit der Frage „Was bedeutet Klimaneutralität für die 

Stadt?“

• Schafft ein gemeinsames Verständnis für die zentralen Hebel zur 

Erreichung der Klimaneutralität

• Zeigt auch auf, wie sich die Verwaltung der Herausforderung stellen 

wird

Was ist ein Klimaneutralitätsfahrplan?



1. Einleitung

2. Definition Klimaneutralität

3. Vision

4. Treibhausgas-Emissionen der Stadt

5. Handlungsfelder und ihre Zielsetzungen

6. Umsetzungsplan / Finanzierungsplan

Vorlage Klimafahrplan



1. Einleitung
Warum braucht die Stadt in diesem einen Klimaneutralitätsfahrplan? Wie wurde der Fahrplan 

erarbeitet?

2. Definition Klimaneutralität
Was meint die Stadt, wenn sie von Klimaneutralität spricht? z.B. Netto-Null Emissionen

3. Vision
Was ist die Vision der klimaneutralen Stadt? Wie sieht die klimaneutrale Stadt aus? Was 

hat sich zum Status Quo geändert? Welcher Mehrwert bietet sie für die Bevölkerung?

Vorlage Klimafahrplan



4. Treibhausgas-Emissionen der Stadt
Wenn vorhanden: Wie viel Treibhausgase stößt die Stadt gesamt aus? Welche 

Sektoren/Handlungsfeldern umfasst die CO2-Bilanzierung? Nach welchem Ansatz (GPC, LCA ect.) 

erfolgt die Bilanzierung und welches Basisjahr wurde herangezogen? 

Wenn es für die Stadt noch keine CO2-Bilanzierung gibt, können die Emissionen zu einem 

späteren Zeitpunkt ergänzt werden.

5. Handlungsfelder zur Reduktion der Treibhausgase
Für welche Sektoren/Handlungsfelder sollen Maßnahmen gesetzt werden? Welche thematischen 

Schwerpunkte wurden in den Sektoren identifiziert? Welche übergeordneten Ziele wurden 

definiert und welche Maßnahmen sind in den thematischen Schwerpunkten (Sektoren) 

notwendig um diese zu erreichen?

Vorlage Klimafahrplan



5. Handlungsfelder zur Reduktion der Treibhausgase
Ziele und Strategien/Maßnahmen für die Handlungsfelder gemäß Ausschreibungsleitfaden:

o Thematische Sektoren

 Energie

 Mobilität

 Gebäude

 Abfallwirtschaft

o Strukturelle Sektoren

 Stadtentwicklung & Raumplanung

 Klimaneutrale Verwaltung

 Verwaltungsstrukturen, -prozesse & Kapazitäten

 Kommunikation, Bewusstseinsbildung & Partizipation

o Darüber hinaus können weitere stadtspezifische relevante Sektoren (z.B. Tourismus, Landwirtschaft, Gewerbe und 
Industrie, etc.) bearbeitet werden, wenn ein klarer Konnex zur Klimaneutralität darstellbar ist.

Vorlage Klimafahrplan



5. Handlungsfelder zur Reduktion der Treibhausgase

Vorlage Klimafahrplan

5.1. Handlungsfeld 1

5.1.1 Ziel

Welches Ziel soll im Handlungsfeld erreicht werden? 

5.1.2 Strategie

Welche Maßnahmen sollen gesetzt werden, um das Ziel zu erreichen?

5.2. Handlungsfeld 2

5.2.1 Ziel

Welches Ziel soll im Handlungsfeld erreicht werden? 

5.2.2 Strategie

Welche Maßnahmen sollen gesetzt werden, um das Ziel zu erreichen?

…



5. Handlungsfelder zur Reduktion der Treibhausgase

Vorlage Klimafahrplan

5.X. Handlungsfeld Verwaltungsstrukturen & Kapazitäten

5.X.1 Ziel

Wie muss sich die Verwaltung weiterentwickeln um Maßnahmen umsetzen zu können? Welche Ressourcen, 
Kapazitäten und Kompetenzen braucht es?

5.X.2 Strategie

Wie kommt die Stadt zu diesen Kapazitäten?



6. Umsetzungsplan
Der Umsetzungsplan orientiert sich an den Handlungsfeldern und Maßnahmen und stellt einen 

Zeitplan für die jeweilige Umsetzung dar. Für die Maßnahmen sind notwendige 

Finanzierungsoptionen auszuloten.
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Beispiele Klimaneutralitätsfahrpläne

Wiener Klimafahrplan

Klima-Rahmenstrategie St. Pölten 1.0

Klimaschutzplan Graz Teil 1 – Eröffnungsbilanz

https://www.wien.gv.at/spezial/klimafahrplan/
https://www.st-poelten.at/images/Folder/Klima-Rahmenstrategie_Ergebnis_F4UM_Pionierstadt_St._Polten.pdf
https://www.umwelt.graz.at/cms/dokumente/10336935_6696679/70f0a2f5/Klimaschutzplan_Graz_Teil1_Er%C3%B6ffnungsbilanz_20220310.pdf


Nächste Schritte

© Helen K

 Schreibwerkstatt

o Termin 3: 17.01.2024 –

3. Schreibwerkstatt 

"Offene Fragerunde im 

Endspurt der Einreichfrist"

 Laufende Beratung

https://www.flickr.com/photos/helenk/4431618148/in/photolist-7KBcFs-5PaSCH-BCPvw-2inPJzR-KhoMCa-FHy8FE-5X5oHh-MSjkkF-PBXmCT-p84NPJ-5Pf9Au-4sNshs-2HnJ7-Ld8H5J-2NNZFS-KLxwmU-5KhgRL-RYocZV-dZBmG9-fKAcND-b493hi-5LoinF-b492Be-5RMepd-DEq8Wf-9cBt4f-b492eV-r5JK7Q-2jx7wsW-rvmaei-ndLBjb-2djgAep-yEXRA-6U5Qup-BhKrDz-nfUcra-2iowb3a-yRErA4-4rwg4p-6cQEgF-adZMg-4tTTZf-7Pi9ea-dtKT18-FDM8F-9qWk6R-oB8BNM-74DcRP-3PtR45-rWaK


Nächste Schritte

Bleiben wir in Kontakt und stellen Sie uns Ihre Fragen!

DI Mathias Stadler, BSc

mathias.stadler@salzburg.gv.at

+43 5 7599 725 40

Dr. Nina Mostegl, MRM

nina.mostegl@salzburg.gv.at

+43 5 7599 725 23

mailto:mathias.mostegl@salzburg.gv.at
mailto:nina.mostegl@salzburg.gv.at

